
August-Gottschalk-Haus-
Investitionsförderung für kleine Museen in Niedersachsen 2012/2013

Durch die zugesagten Fördergelder in Höhe von 19.800,00 Euro, können nicht, wie 
ursprünglich geplant alle Kosten für die Umsetzung des neuen 
Ausstellungskonzeptes im August-Gottschalk-Haus gedeckt werden. Mit den 
Fördergeldern sollen das Wohnzimmer als Raum des Gedenkens und die Mikwe, die 
ein herausragendes Alleinstellungsmerkmal in Ostfriesland darstellt inhaltlich 
umgestaltet werden. Mit der Renovierung des Eingangsbereichs im Flur wurde 
bereits im Frühjahr 2012 begonnen. Weitere abschließende Arbeiten der 
„Visitenkarte“ des Museums sollte in diesem Schritt vorgenommen werden. Für die 
vorbereitenden Renovierungsarbeiten hoffen wir, wie in der Vergangenheit auf die 
professionelle Zusammenarbeit mit der Stadt Esens und dem Baubetriebshof Esens. 
Renovierungsarbeiten (November/Dezember2013), die zur Umsetzung der 
Förderung benötigt werden:

Flur
Fußboden 
Wände
Decke (teilweise)
Treppe (Entfernung Teppich und Anstriche)
Außentür
Heizungen
Kellertür

Mikwe
Fußboden
Wände
Decke
Mikwe mit Geländer
Fenster
Türen
Heizung

Wohnzimmer
Fußboden (Ausbesserung schadhafter Dielen)
Wände
Decke
Fenster
Türen
Heizungen

Außenanlage
Entfernung der Stufe am Zugang zur Fußgängerzone (Barrierefreiheit)
Instandsetzung der Wege 
Anstrich und Instandsetzung der Zäune 
Anstrich der Fenster und Türen
Instandsetzung der Mängel im Mauerwerk an der Ostseite



Für die Umsetzung des neuen Ausstellungskonzeptes in den verbleibenden 
Räumlichkeiten werden weitere Fördergelder beantragt. Aus diesem Grund ist zu 
überlegen, ob auch die ehemalige Küche, der ehemalige kleine Heizungsraum, der 
ehemalige Eingangsbereich und die Sanitärräume renoviert werden.

Küche
Fußboden
(Wände)
Decke
Fenster
Türen
Heizungen

Heizungsraum
Fußboden
Wände
Decke
Fenster
Türen
Heizung

Ehemaliger     Eingang  
Fußboden 
Wände
Decke
Fenster
Türzargen
Heizungen
Außentür

Sanitärräume
Fußboden 
Wände
Decke
Fenster
Türen
Heizungen


